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Betrifft: Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem das Versicher­

ungsaufsichtsgesetz geändert wird (VAG-Novelle 1992) 

GZ. 9 000 100/5-V/12/92 

Sehr geehrte Damen und Herren! 

Mit dem vorliegenden umfangreichen Vertragsentwurf soll im Hin­

blick auf den bevorstehenden EWR-Beitritt Österreichs das Versi­

cherungsaufsichtsgesetz an das EG-Recht angepaßt werden, wobei 

sämtliche Richtlinien seit dem Jahr 1964 bis zum Jahr 1990 ins­

besondere die bevorstehende 3. EG-Richtlinie für privates Versi­

cherungswesen in das österreichische Recht aufgenommen werden. 

Gegen den Entwurf bestehen keine Einwände seitens des Österrei­

chischen Rechtsanwal tskammertages, da sämtliche bereits gegen­

wärtig im Raum der EG bestehenden Vorschriften eingearbeitet 

wurden. Darüber hinaus sind anwaltliche Belange nicht betrof­

fen, sodaß auch aus dieser Sicht Bedenken des Österreichischen 

Rechtsanwaltskammertages nicht bestehen. 

Wien, am 25. August 1992 

DER ÖSTERREICHISCHE 

Dr. Walter SC��CH 

Präsident 
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